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Vorwort

Dieses Lehrbuch ermöglicht Ihnen, die walisische Sprache in Wort und Schrift 
mit einer modernen Konzeption in 21 Lektionen zu erlernen. Von Beginn an 
werden Sie in die Lage versetzt, Walisisch zu sprechen und zu verstehen sowie 

walisische Texte lesen und übersetzen zu können. Schritt für Schritt lernen Sie anhand 
aus dem Leben gegriffener Dialoge und Texte, unterschiedliche Situationen sprachlich 
zu meistern, die grundlegenden grammatikalischen Strukturen zu beherrschen und ei-
nen soliden Grund- und Aufbauwortschatz zu erwerben.

Das Buch ist sowohl für den Unterricht als auch für das Selbststudium geeignet. Ob Sie 
sich für eine Reise nach Wales vorbereiten möchten, Walisisch als Hobby betreiben oder 
die Sprache an einer Universität erlernen: sowohl Anfänger ohne Vorkenntnisse als auch 
Wiedereinsteiger kommen voll auf ihre Kosten. Das Lehrbuch eröffnet Ihnen den Zu-
gang zu einer interessanten Sprache, die nicht jeder lernt und die daher etwas Besonde-
res ist.

Erstmals ist es möglich, Walisisch mit einem deutschsprachigen Lehrbuch zu erlernen. 
Der Umweg über die ansonsten übliche Unterrichtssprache Englisch, die den Lernpro-
zess nur unnötig dem deutschen Lernenden erschwert, wird nun überfl üssig, was ein 
großer Vorteil ist. Das Walisische wird nun direkt mit Ihrer Muttersprache verglichen. 
Sie werden sehen, dass Sie einen wesentlich leichteren Zugang zu dieser Sprache fi nden 
und Ihren Wortschatz schneller erweitern können.

Der klare Aufbau wird durch eine abwechslungsreiche und anregende Gestaltung unter-
stützt. Zahlreiche Zeichnungen und Fotos regen zum aktiven Sprachgebrauch an. Alle 
Lektionen beginnen mit unterhaltsamen Dialogen oder landesbezogenen Texten, in 
denen die neue Grammatik in ansprechender Weise eingeführt wird, zur Unterstützung 
im Anhang mit Übersetzungen. Darauf folgen landeskundliche Informationen. Zu den 
grammatikalischen Erklärungen gibt es verschiedenartige Übungen, zwischendurch 
und am Ende jeder Lektion. Ergänzend helfen die Wiederholungsübungen nach jeder 
siebten Lektion, die gewonnenen Sprachkenntnisse zu festigen. 

Der Lösungsschlüssel im Anhang ermöglicht jedem Lernenden eine Kontrolle. Am Ende 
steht ein Wörterverzeichnis. Zu den ersten acht Lektionen wird eine Aussprachehilfe 
gegeben. Die mit dem CD-Symbol gekennzeichneten Dialoge und Übungen sind auf der 
Begleit-CD zu hören.
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Uned 1

1 Shw mae!

Helô! [heloo] Hallo! Nos da! [nos da] Gute Nacht!

Shw mae! [sche mei] Hallo! Hwyl! [huil] Tschüss! (Spaß)

Shwt wyt ti? (S) [schut uit ti] Wie geht’s? (2. Sg.) Pob hwyl! [poob huil] Tschüss! (jeder Spaß)

Shwt ydych chi? (S) [schut ödich chi] 

Wie geht’s? (2. Pl.)

Prynhawn da! [prinhaun da] Guten Nach-

mittag!

Bore da! [bore da] Guten Morgen! Hwyl fawr! [huil waur] Tschüss! (großer Spaß)

Noswaith dda! [nosweith tha] Guten Abend! Ta ra! / Ta ta! [ta raa] / [ta taa] Tschüss! (familiär)

»Guten Tag« wünscht man sich im Walisischen nicht. Helô, Shw mae und Shwt wyt ti 
werden auch gerne aneinander gereiht, die Begrüßung ist dann besonders intensiv. 
Shwt wyt ti muss nicht beantwortet werden (vgl. engl. how do you do), zur möglichen 
Antwort »gut« s. Uned 6. Alle Varianten von »Tschüss« können ohne Bedeutungsun-
terschied gebraucht werden; im Nordwalisischen gibt es noch da boch chi [da boch 
chi]. Beim Begrüßen und Verabschieden gibt man sich meistens nicht die Hand. Statt 
Shw mae, Shwt wyt ti und Shwt ydych chi (Kurzform Shwt ’ych chi) sagt man im Nord-
walisischen Sut mae [sit mei] (abgekürzt S’ mae), Sut wyt ti [sit uit ti] und Sut ’dach
chi [sit dach chi]. Prynhawn da kürzt man oft als P’ nawn da ab.

Helô ! Shw mae !

Shwt wyt ti ? Nos da !

Bore da !

Hwyl ! Hwyl fawr !

Pob hwyl ! Noswaith
dda!

Ta ra !
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Ü 1 Bilden Sie einen Kreis, werfen Sie sich einen Ball zu und begrüßen und verabschieden Sie 
sich. Wenn Sie alleine sind, begrüßen Sie imaginäre Personen.

2 … ydw i.

Alun: Shw mae, Alun ydw i. Pwy wyt ti?
Gweneth: Shw mae ! Gweneth ydw i.

Ü 2 Werfen Sie wieder einander einen Ball zu und stellen Sie sich vor.

G  1 Das Verb bod »sein«: Frage- und Identifi kationsform im Präsens (1./2. Sg.)

1. Sg. ydw [ödu] bin

2. Sg. wyt [uit] bist

Diese Formen werden verwendet:

a) in der Frage, z. B. pwy wyt ti? »wer bist du?«, pwy ydw i? »wer bin ich?«,

b) wenn Subjekt und Satzergänzung (hier das Pronomen) identisch sind, etwa wenn Sie 
sich vorstellen, z. B. Alun ydw i »Ich bin Alun«, Alun wyt ti »du bist Alun«.

Der Name steht dabei an erster Stelle im Satz.

G 2 Alphabet und Aussprache

Das walisische Alphabet hat z. T. andere Buchstaben als das Deutsche, CH, DD, FF, NG, 
LL, PH, RH, TH sind eigene Buchstaben! Dagegen kennt das Walisische kein K, Q, X und 
Z; J kommt nur in wenigen Fremdwörtern vor. W und Y sind Vokale. Hören Sie sich die 
CD an und sprechen Sie die Buchstaben nach. Die Formen in den Klammern geben die 
Buchstabennamen an.

a [aa] d [dii] ff [ef] i [i-thot] n [en] r [er] th [eth]

b [bii] dd [eth] g [eg] l [el] o [oo] rh [hri] u [ibedol]

c [ek] e [ee] ng [eng] ll [ehl] p [pii] s [es] w [u]

ch [ech] f [ew] h [aa-ets] m [em] ph [fi i] t [tii] y [ö]

ydw i [ödu i] bin ich

pwy [pui] wer

wyt ti [uit ti] bist du
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Die meisten Vokale und Konsonanten werden wie im Deutschen ausgesprochen. Die 
wichtigsten Ausnahmen sind:

w [u] c [k] ff [f] rh [hr]

u [i] dd [th] ll [hl] si [sch]

y [i] od. [ö] f [w] ph [f] th [th]

Wal. si ist kein eigener Buchstabe, sondern wird verwendet, um anzuzeigen, dass das s als 
[sch] gesprochen wird, z. B. siop [schop] »Laden«. Wal. dd wird wie stimmhaftes engli-
sches th (the ›der, die, das‹, [th]), wal. th wie stimmloses englisches th (thing ›Ding‹, [th]) 
gesprochen, z. B. ddoe [theu] »gestern«, peth [peth] »Ding, Sache«. Wal. ll wird gelispelt, 
etwa wie deutsch hl, z. B. lle [hle] »Ort, Stelle«. Versuchen Sie, die Zunge in »l«-Stellung 
gegen den Gaumen zu drücken und an beiden Seiten daran vorbeizuzischen. Hören Sie 
sich dazu die CD genau an!

Ob ein Vokal kurz oder lang ausgesprochen wird, sieht man dem Wort in der Regel nicht 
an, man muss es sich einfach merken. Manchmal sieht man ein ^ darüber, dann wird 
der Vokal lang gesprochen, z. B. mêl [meel] »Honig«, gêm [geem] »Spiel«.

Zur Aussprache der Diphthonge s. Uned 3, G 6.

Die Betonung liegt bei mehrsilbigen Wörtern grundsätzlich auf der zweitletzten Silbe.

bóre Álun Bángor Tyddéwi (St. David’s)
Bránwen ýdw Aberýstwyth Y Trállwng (Welshpool)

Am Satzanfang schreibt man groß. Ansonsten werden alle Wörter außer Namen, Natio-
nalitäten und Sprachen im Walisischen klein geschrieben.

Ü  3 Versuchen Sie nun, Ihren eigenen Namen zu buchstabieren.

g ... w ... y ... n ... a ... p
g ... r ... u ... ff ... u ... dd
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I. Das Verb (Zeitwort)

a) Die gebeugten Formen des regelmäßigen Verbs, Bsp. prynu »kaufen«:

gebeugtes Futur Konditional / Imperfekt Präteritum Imperativ

Sg.
1. prynaf i prynwn i prynais i
2. pryni di prynet ti prynaist ti pryna
3. pryn(iff / -ith) e / hi prynai fe / hi prynodd e / hi

Pl.
1. prynwn ni prynen ni prynon ni prynwch
2. prynwch chi prynech chi prynoch chi
3. prynan nhw prynen nhw prynon nhw

Imps. prynir prynid prynwyd pryner

b) Grundform des Verbs + Präposition, Auswahl (rn = rywun)

â mit am um ar auf
cwrdd â treffen bod am wollen blino ar ermüden von
cymharu â vergleichen mit breuddwydio am träumen von dibynnu ar abhängen von
dod â mitbringen costio am kosten für edrych ar schauen auf
mynd â mitnehmen gofyn am fragen nach gwrando ar zuhören
peidio â vermeiden gwybod am wissen von gweiddi ar anschreien
siarad â sprechen mit meddwl am denken an sylwi ar bemerken
ymweld â besuchen siarad am sprechen über ymosod ar angreifen

at an i zu rhag vor
anfon at schicken an anfon i schicken nach achub rhag retten vor

dangos at zeigen bod i fod i sollen
amddiffyn 
rhag

schützen vor

edrych ymlaen at sich freuen auf bod rhaid i müssen atal rhag abhalten von
mynd at gehen zu dod i kommen nach cadw rhag vorenthalten
rhedeg at rennen zu gofyn i rn jdn fragen ffoi rhag fl iehen vor
dod at kommen zu gwneud i machen für gwylio rhag bewahren vor

ysgrifennu at schreiben an mynd i gehen nach
rhybuddio 
rhag

warnen vor

tueddu i tendieren zu

wrth durch oddi wrth von mewn in

adrodd wrth erzählen cael oddi wrth bekommen von dysgu mewn
lernen in (+ 
Zeitangabe)

aros wrth anhalten bei
digwydd oddi 
wrth

passieren durch
ymddiddori 
mewn

sich interessieren 
für

cyfaddef wrth gestehen dod oddi wrth kommen von
ysgrifennu 
mewn

schreiben auf

disgwyl wrth erwarten von lladrata oddi wrth stehlen von i mewn hinein
dweud wrth sagen zu yn in aros i mewn zu Hause bleiben
glynu wrth kleben an cydio yn halten dod i mewn hineinkommen

tosturio wrth
Mitleid haben 
mit

ymddiried yn (ver)trauen auf
mynd i 
mewn

hineingehen



c) Verbalstämme (vgl. Uned 7, Befehlsform)

Um gebeugte Formen des Verbs bilden zu können, muss man den Verbalstamm kennen. Bei 
einigen Verben weicht dieser von der Grundform ab:

Deutsch Grundform 1. Sg. Präteritum 2. Sg. Imperativ
versprechen addo addewais i addaw
warten, bleiben aros arhosais i arhosa
führen arwain arweiniais i arwain
schlagen bwrw bwriais i bwria
bewahren cadw cedwais i cadwa
schließen cau caeais i caea
anbieten cynnig cynigiais i cynigia
beinhalten cynnwys cynhwysais i cynhwysa
erreichen cyrraedd cyrhaeddais i cyrraedd
lachen chwerthin chwarddais i chwardd
sich streiten dadlau dadleuais i dadleua
halten dal daliais i dalia
anfangen dechrau dechreuais i dechreua
entkommen dianc dihengais i dihanga
erwarten disgwyl disgwyliais i disgwylia
sagen dweud dywedais i dyweda
stehlen dwyn dygais i dwg
gewinnen ennill enillais i enilla
ersuchen, bitten erchi archais i archa
(ver)lassen gadael gadawais i gad
reinigen glanhau glanheuais i glanheua
fragen gofyn gofynnais i gofynna
fallen lassen gollwng gollyngais i gollynga
aufhören, beenden gorffen gorffennais i gorffenna
abstreiten, leugnen gwadu gwedais i gwad
zuhören gwrando gwrandewais i gwranda
jagen hel(a) heliais i helia
töten lladd lleddais i lladd
(sich) füllen llanw llenwais i llanw
fähig sein zu medru medrais i medr
denken meddwl meddyliais i meddylia
genießen mwynhau mwynheuais i mwynha
kennen nabod nabyddais i nabydda
(sich) nähern nesau neseuais i nesâ
wechseln, erneuern newid newidiais i newidia
nicht tun peidio peidiais i paid
teilen rhannu rhennais i rhan
laufen, fl ießen rhedeg rhedais i rhed
geben rhoi rhoddais i rho
stehen sefyll sefais i saf
sprechen siarad siaredais i siarad
erwähnen sôn soniais i sonia
schlagen taro trewais i taro
brechen torri torrais i torr
drehen troi trois i tro
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